
 

Seminarbericht 

 

Summercamp Lund, Schweden 2014 

26.-27.-07.2014 

 

Vom 26.-27.07.2014 fand das jährliche Sommercamp der Jiu-Jitsu International 

und der Hokushin Ryu Bujutsu Federation statt. Viele Nationen nahmen an 

diesem Camp teil. Budosportler aus Deutschland, Schweiz, Norwegen, Schweden, Finnland, 

Lettland, Ukraine, Estland, Russland, Georgien und England waren dabei. 

Ausrichter dieses Camps war Soke Jan-Erik Karlsson 10.Dan Jujutsu vom "House of 

Samurai". 



 

Hochkarätige Referenten konnten für dieses Camp gewonnen werden. Unter anderem 

waren dabei: 

Soke Richard Morris, England / Soke Jan-Erik Karlsson, Schweden 

Soke Sergey Kolmakov, Lettland / Soke, Hans Höhn, Deutschland 

Hanshi Reinhold Aufenberg, Deutschland / Hanshi Tair Narimanov, Russland 

Kyoshi Anders Blomberg, Norwegen / Shihan Michael Szekely, Schweden 

Shihan Dogan Orakci, Schweiz / Shihan Robert Reimby, Schweden 

Shihan Ken Treherne, England / Shihan Kimmo Terhunen, Finnland 

Renshi Marc Bonar, Deutschland / Renshi Andreas Eggert, Deutschland 

Sensei Torsten Hass, Deutschland / Sensei Guram Kutateladze, Georgien 

und viele viele mehr. 



 

Vor Beginn des Seminars begrüßte Soke Karlsson die anwesenden Sportler 

und gab den Ablauf des Camps bekannt. 

 

 



Nach dem offiziellen Teil konnte das Summercamp beginnen. 

Es gab 6 Outdoor- & sowie 2 Indoor-Trainingsflächen. 

 

Zum ersten Mal in Schweden dabei, Shihan Dogan Orakci Landespräsident JJ aus der 

Schweiz. 

 

Er zeigte den Teilnehmern Basistechniken des Aikijutsu. 



 

Er unterichtete einige Handgelenkstechniken. 

 

Spaß war immer mit dabei. 

 



Soke Hans Höhn aus Deutschland 

 

 

  

 



 

Sensei Guram & Sensei Torsten beim Outdoortraining 

Da haben sich zwei gefunden :-) 

 

 



Viele Schlagtechniken wurden demonstriert. 

 

 

 



 

 

Shihan Robert Reimby aus Schweden beim Kindertraining. 

 



 

 

 

Präsident JJI Norwegen, Anders Blomberg, 8.Dan Jiu-Jitsu. 



 

Er zeigte einige Haltegriffe aus seinem Jiu-Jitsu-Stil. 

 

 

Anna und Rolf vom "House of Samurai" übernahmen das Iaidotraining. 



 

Es wurde Toyama-Ryu Iaido trainiert. 

 

  

 



Renshi Frank Nickel aus Deutschland beim SV-Training. 

 

  

Es wurden Kontroll- & Transporttechniken trainiert. 

 



 

Das Kickboxen übernahm Renshi Marc Bonar, 4.Dan. 

 

Trotz 35 Grad Hitze ließ er es krachen. 

 



 

Soke Richard Morris beim Referententraining. 

 

Er gab Schlagtechniken sowie Kontertechniken zum Besten. 

 



 

Alle trainierten fleißig mit. 

 

 



 

BAM !!!! 

 

Soke Jan-Erik Karlsson übernahm die zweite Einheit des Referententrainings. 

 



Er demonstrierte in allen Einzelheiten, wie man sich aus Haltegriffen befreien kann. 

 

 

 



 

 

 



 

Das Mixed-Martial-Arts-Training wurde von Sensei Torsten Hass aus Deutschland geleitet. 

 

 

Auch in der Bodenlage wurden viele Techniken gezeigt. 



 

"Brazilian- Jiu-Jitsu" mit Renshi Marc Bonar. 

 

Alle gaben sich große Mühe. 

  



 

Der Schweiß floß in Strömen. 

Mann, war das heiß. 

 

Ein absoluter Techniker. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Gegen Mittag gab es einige Vorführungen zu sehen. 

 

Vier Mitglieder der Jiu-Jitsu International aus Russland zeigten Auszüge aus einigen 

Schwertkata 

des Batto-Jutsu. 



 

War echt toll anzusehen. 

 

 



 

Auch Selbstverteidigungstechniken wurden gezeigt. 

 

Einfach klasse :-) 

 



Als nächstes betraten Renshi Andreas Eggert & Sensei Diana Schülke die Trainingsfläche. 

 

Renshi Eggert & Sensei Schülke gaben eine Schwertvorführung der Extraklasse. 

 

Beide zeigten Anwendungen von mehreren Kata des Renge-Ryu Iaido. 



 

Renshi Andreas Eggert, 6.Dan Renge Ryu Iaido. Ein Meister seines Fachs. 

 

 



 

  

 

Es gab einen wahnsinnigen Applaus. 

Toll gemacht :-) War der Hammer. 



 

Soke Richard Morris gratulierte Andreas Eggert & Diana Schülke zu dieser tollen 

Demonstration. 

  

 

Bevor es zum Mittagessen ging wurden noch einige Auszeichnungen vergeben. 



 

 

Renshi Marc Bonar sowie Andreas Eggert aus Deutschland wurden nach vorne gerufen. Beide 

wurden für ihre Leistungen 

im Budosport in die Black Belt Academy der Jiu-Jitsu International aufgenommen. 

Herzlichen Glückwunsch !!! 



 

Außerdem wurde Renshi Andreas Eggert die Dojourkunde der Hokushin Ryu Bujutsu 

Federation 

überreicht und der 6.Dan Renge Ryu Iaido sowie der 6.Dan Jiu-Jitsu wurden ihm dort 

anerkannt. 

 

Kleines Erinnerungsfoto. 



 

Als nächstes wurde Renshi Frank Nickel aufgerufen. 

Soke Morris hielt eine kleine Ansprache um die Verdienste von Frank Nickel in 

der Jiu-Jitsu International. Als Management-Direktor der JJI Deutschland leistet 

er hervorragende Arbeit. Er sprach auch großes Lob aus für die Ünterstützung 

bei vielen Seminaren. 

 

Soke Richard Morris verlieh im den 6.Dan Guntai Ryu Jiu-Jitsu für vorbildliche 

Leistung und Pflicherfüllung im Budosport. 



 

Außerdem wurde Renshi Nickel der 6.Dan Guntai Ryu Jiu-Jitsu in der 

Hokushin Ryu Bujutsu World Federation anerkannt. 

 

Erinnerungsphoto. 

Ich möchte mich ganz herzlich für die Beförderung zum 6.Dan bedanken. 

Es ist mir eine große Ehre. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Am zweiten Tag ging es voller Elan weiter. 

Michael Szekely aus Schweden beim SV-Training. 

 



 

 

 

Die Vorführung von Renshi Andreas Eggert & Sensei Diana Schülke war ein toller Erfolg. 

Kurzerhand wurde der Stundenplan umgestellt. Renshi Eggert wurde gebeten, die Iaidoeinheit 



zu übernehmen. 

 

 

 



 

 

Die Trainingsfläche war voll. 

 

Sensei Diana Schülke, 3.Dan Renge Ryu Iaido 



 

 

 



 

Kyoshi Ken Treherne aus England 

 

 

Kickboxen mit Shihan Kimmo aus Finnland. 



 

 

 

Sensei Guram Katateladze beim Kindertraining. 



 

 

 

Renshi Frank Nickel wieder Mal in Action. 



 

 

 



 

Hanshi Reinhold Aufenberg bei Kontertechniken des Senkido. 

 

 



 

 

Soke Sergey Kolmakov aus Lettland. 

 



 

 



 

 Soke Richard Morris bedankte sich bei Soke Jan-Erik Karlsson für dieses tolle Camp. 

Alle freuen sich schon auf das Summercamp 2015. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


